
 

 

Turnierausschreibung Hobby Horsing 

Reit- und Fahrverein Beckingen e.V. - Auf den Kiefern 

 

Datum:          12.07.2025 

Vorl. Zeiteinteilung:      Vormittags: 26, 27 

Nachmittags: 28, 29, 30, 31, 32 

Ort:            RuF Beckingen ´Auf den Kiefern` 

Marienstr. 65, 66701 Beckingen 

Parken:   Parkmöglichkeiten wie ausgewiesen auf der Anlage 

Veranstalter:         Reit und Fahrverein Beckingen e.V. 

Turnierleitung:       Michèle Schneider, Jonas Maurer 

Richter:         Birgit Hohlweg, Ute Nagel 

Nennschluss:       10.07.2025 

Anmeldung:      Sascha Salm: info@horsemediensalm.de 

Michèle Schneider: ruf.beckingen@gmx.de 
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Wettbewerbs- und Prüfungsübersicht 

Prüfungsnr. Wettbewerb Details Alter Nenngeld/Start 

26 Dressur leicht 4-er Gruppen; Bei  
einem  

Nachteilsausgleich  
entfällt die  

Altersbeschränkung 

Jahrgang 2016 
und jünger 

8 EURO 

27 Dressur mittel Paarweise Jahrgang 2017 
und älter 

8 EURO 

28 Caprilli-Test Paarweise  
hintereinander; 

Nur Teilnehmer mit  
Nachteilsausgleich 

Alle 
Altersklassen 

8 EURO 

29 Stilspringen 
leicht 

30 cm Jahrgang 2019 
und älter 

8 EURO 

30 Stilspringen 
mittel 

50 cm  Jahrgang 2019 
und älter 

8 EURO 

31 Zeitspringen 
mittel 

50 cm Jahrgang 2019 
und älter 

8 EURO 

32   Pas de Deux 2 Reiter Jahrgang 2019 
und älter 

16 EURO 

 

Achtung:  

▪ Der Beginn des Turniers hängt von der Anzahl der Nennungen ab. Voraussichtlicher 
Start zwischen 08:00 – 10:00 Uhr.  

▪ Starterzahl-Begrenzung in jeder Prüfung auf jeweils 30 Starter:innen (Pas de Deux 15 
Paare). Die Platzvergabe erfolgt nach Eingang der Nennung und Zahlung des 
Nenngeldes. 

▪ Die einzelnen Prüfungen werden nochmals in Altersgruppen unterteilt. 
▪ Jeder Teilnehmer darf an maximal 3 Prüfungen teilnehmen. 
▪ Es ist nicht gestattet, in einer Prüfung mit mehreren Steckenpferden zu starten. Es ist 

jedoch möglich, bis zu 3 verschiedene Hobby Horses in 3 verschiedenen Prüfungen  
▪ vorzustellen. 
▪ Aus Gründen der Fairness ist es nicht gestattet, in der gleichen Disziplin gleichzeitig in 

der leichten und der mittleren Prüfung zu starten. Bitte für eine Prüfung entscheiden. 
▪ Es dürfen alle Arten von Hobby Horses und Steckentiere (auch Tiere, die keine 

pferdeähnliche Gestalt haben) teilnehmen, egal ob gekauft oder selbstgemacht. 
▪ Der Veranstalter behält sich vor, die einzelnen Klassen erst ab einer Teilnehmerzahl 

von 5 Reiter:innen zu öffnen. Falls eine Klasse nicht eröffnet wird, werden die 
Teilnehmenden darüber informiert. Es kann dann kostenlos in eine andere Prüfung 
umgenannt werden.   
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Sportbekleidung 

Die Wettbewerbe werden in der Reithalle (Sandboden) ausgetragen. Daher sind 
entsprechende Turnschuhe und beliebige, funktionelle Sportbekleidung oder Turnierkleidung 
zu tragen. Gymnastikschläppchen sind nur für die Dressurprüfungen zugelassen. 

Besondere Bestimmungen 

▪ Die Teilnehmer haben ihre eigenen Startnummern mitzubringen. Die Startnummer 
wird vor Beginn der Veranstaltung veröffentlicht und damit bekannt gegeben. Die 
Startnummern werden auf mindestens einer Seite des Hobby Horse Zaumzeugs 
befestigt. Die Zahlen auf den Startnummern müssen gut leserlich und wetterfest sein. 

▪ Teilnehmer mit körperlichen und/oder geistigen Beeinträchtigungen sind gerne 
willkommen. Um einen gegebenen Nachteil ausgleichen zu können, bedarf es eines 
Nachweises der Beeinträchtigung (Näheres siehe unten). 

▪ Bei hoher Teilnehmerzahl behält sich der Veranstalter vor, Prüfungen parallel auf zwei 
Reitplätzen zeitgleich abzunehmen. 

▪ Alle Teilnehmer und Besucher sind persönlich für Schäden gegenüber Dritten haftbar, 
die durch sie selbst, ihre Angestellten, ihre Beauftragten oder ihre mitgebrachten 
Gegenstände verursacht werden. 

▪ Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für die Garderobe und 
Wertgegenstände der Teilnehmer und Besucher. Mit Abgabe der Nennung erklären 
alle Teilnehmer bzw. deren Erziehungsberechtigte mit ihrer Unterschrift, dass sie mit 
allen vorangestellten Bestimmungen der Ausschreibung einverstanden sind. 

Hinweise zu Bild- und Tonaufnahmen und deren Veröffentlichung 

Wir weisen alle Teilnehmer bzw. deren Erziehungsberechtigte darauf hin, dass es sich bei dem 
Hobby Horse Turnier um eine öffentliche Sportveranstaltung handelt. Die Teilnehmer bzw. 
deren Erziehungsberechtigte erklären sich mit der Nennung einverstanden, dass Bildund 
Tonaufnahmen gemacht und Ergebnis- bzw. Ranglisten veröffentlicht werden können. 

Des Weiteren besteht die Möglichkeit, dass regionale und überregionale Presse vor Ort sein 
wird und über Print- und Onlinemedien mit Foto- und Filmaufnahmen über das Turnier und 
die Teilnehmer berichten. 

Auch teilnehmende Vereine können Foto- und Filmaufnahmen für die eigene 
Öffentlichkeitsarbeit anfertigen und nutzen. 

Hinweise zum Datenschutz 

Die in der Nennung gemachten Angaben werden ausschließlich zum Zweck der 
Turnierorganisation verwendet und können hierfür vom Veranstalter an externe Dienstleister 
(Meldestellenservice, Richter) weitergegeben werden. Start- und Ergebnislisten werden auf 
der Internetseite der Meldestelle veröffentlicht. 
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Formulare 

Das offizielle Nennformular befindet sich am Ende der Ausschreibung. Unvollständig 
ausgefüllte Nennungen werden nicht bearbeitet. Bei minderjährigen Teilnehmern ist die 
Unterschrift mindestens eines Erziehungsberechtigten erforderlich. Ein Formular zum Zwecke 
des Nachteilsausgleiches bei körperlicher und/oder geistiger Beeinträchtigung ist ebenfalls am 
Ende dieser Ausschreibung zu finden. Nur mit ausgefülltem Formular und entsprechendem 
Nachweis kann die Möglichkeit eines Nachteilsausgleiches gestattet werden. Nachnennungen 
sind je nach Teilnehmerzahl ggf. noch am Turniertag möglich. 

Nenngeld 

Das Nenngeld muss vor dem Nennschluss überwiesen sein. Bei Vereinen bitte eine 
Sammelüberweisung für alle Teilnehmer vornehmen. Nach Nennschluss wird die 
Startnummer mitgeteilt und damit die Nennung bestätigt. 

Bankverbindung: Sparkasse Merzig-Wadern 

Kontoinhaber: Reit- und Fahrverein Beckingen eV. 

IBAN: DE83 5935 1040 0001 1066 81 

Verwendungszweck:  
Hobby Horse Turnier Beckingen 2025 – Teilnehmername bzw. Vereinsname 

Startbereitschaft 

Die Startbereitschaft muss bis spätestens 45 Minuten vor Prüfungsbeginn in der Meldestelle 
erklärt werden. Für die erste Prüfung des Tages öffnet die Meldestelle eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn. Teilnehmer, die in mehreren Prüfungen starten, können ihre 
Startbereitschaft für alle Prüfungen bei der ersten Bereitschaftserklärung kundtun, um 
Schlangenbildung an der Meldestelle zu vermeiden. 

Verhinderung 

Die Stornierung der Teilnahme ist nur bis zum Nennschluss unentgeltlich möglich. Nach 
Nennschluss müssen die Startgelder in voller Höhe gezahlt werden. Bereits gezahlte 
Startgelder werden bei Stornierung nach Nennschluss nicht zurückerstattet. 

Verpflegung 

Essen und Getränke können vor Ort käuflich erworben werden. 

Aussteller 

Aussteller rund um das Thema Hobby Horsing sind nach vorheriger Absprache herzlich 
Willkommen. Bei Interesse zu einer Standanmeldung bitte an die folgende Person wenden: 

Frau Michèle Schneider: 0157 745 727 32 oder ruf.beckingen@gmx.de 
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Prüfungen und Anforderungen: 

Prüfung 26: Dressur leicht 

Anforderungen: 

▪ Einfache Dressuraufgabe im Schritt, Trab und Galopp. 
▪ Die Prüfung wird in 4-er Gruppen nach Weisung der Richter geritten. 

Zulässige Ausrüstung: 

▪ Zaumzeug aus beliebigem Material mit geschlossenen Zügeln 
▪ Gebissstück mit Gebissringen (Wassertrensengebiss) 
▪ Vorderzeug, Martingal, Fliegenohren 

Nicht zugelassen: Schweif am Stockende, Sporen, Gerte, Kandarrenzaum 

Bewertung: 

▪ Körperhaltung: elegante Beinbewegungen mit gestreckten Fußspitzen, Oberkörper 
gerade und aufrecht, Hände ruhig 

▪ Korrekte Zügelhaltung 
▪ Hufschlagfiguren: Ausführung und Linienführung 
▪ Tempo und Takt: fleißig und taktrein 
▪ Richtiger Handgalopp: auf der rechten Hand im Rechtsgalopp, auf der linken Hand im  
▪ Linksgalopp 
▪ Nickbewegung des Hobby Horse 
▪ Verreiten wird nicht gewertet, dem Reiter darf in dem Fall von außen geholfen werden 
▪ Am Ende der Prüfung bekommt jeder Teilnehmer eine mündliche Rückmeldung 

Viereck: 7 x 14 m 
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Prüfung 27: Dressur mittel (paarweise) 

Anforderungen: 

▪ Mittelschwere Dressuraufgabe im Schritt, Trab und Galopp, sowie dessen  
▪ Verstärkungen 
▪ Die Prüfung wird paarweise geritten und die Aufgabe vorgelesen. 
▪ Viereck: 7 x 14 m 

Zulässige Ausrüstung: 

▪ Zaumzeug aus beliebigem Material mit geschlossenen Zügeln 
▪ Gebissstück mit Gebissringen (Wassertrensengebiss) 
▪ Vorderzeug, Martingal, Fliegenohren 

Nicht zugelassen: Schweif am Stockende, Sporen, Gerte, Kandarrenzaum 

Bewertung: 

▪ Körperhaltung: elegante Beinbewegungen mit gestreckten Fußspitzen, Oberkörper 
gerade und aufrecht, Hände ruhig 

▪ Zügelhaltung: innere Hand hält den Zügel, äußere Hand Zügel und Stab. Bei 
Handwechsel wird umgegriffen 

▪ Hufschlagfiguren: Ausführung und Linienführung 
▪ Tempo und Takt: fleißig und taktrein 
▪ Richtiger Handgalopp 
▪ Nickbewegung des Hobby Horse 
▪ Abzug (0,2 von der Grundnote) bei Verreiten 
▪ Es gibt ein Protokoll mit einer Wertnote (5,0 bis 10,0) 

Aufgabe: 
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Prüfung 28: Caprilli-Test 

▪ Diese Prüfung ist nur für Teilnehmer, die einen Nachteilsausgleich vorweisen. 

Anforderungen: 

▪ Einfache Dressuraufgabe im Schritt, Trab und Galopp 
▪ Kleinere Sprünge bis zu 20 cm 
▪ Die Prüfung wird paarweise geritten und die Aufgabe vorgelesen 
▪ Viereck 7 x 17 m 

Zulässige Ausrüstung: 

▪ Zaumzeug aus beliebigem Material mit geschlossenen Zügeln 
▪ Gebissstück mit Gebissringen (Wassertrensengebiss) 
▪ Gebisslose Trensen mit geschlossenen Zügeln 
▪ Vorderzeug, Martingal, Fliegenohren 

Nicht zugelassen: Schweif am Stockende, Sporen, Gerte, Kandarrenzaum 

Bewertung: 

▪ Körperhaltung: elegante Beinbewegungen mit gestreckten Fußspitzen, Oberkörper 
gerade und aufrecht, Hände ruhig 

▪ Erste Orientierung im Viereck / Parcours 
▪ Hufschlagfiguren: Ausführung und Linienführung 
▪ Korrektes Anreiten der Sprünge, Blick zum Sprung 
▪ Verreiten wird nicht gewertet. Dem Reiter darf in dem Fall von außen geholfen werden 

Aufgabe: 
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Prüfung 29 und 30: 

Stilspringen leicht 30 cm, mittel 50 cm 

Anforderungen: 

▪ Die Hindernisse müssen in der richtigen Reihenfolge überwunden werden. 
▪ Die Sprünge werden immer von der Seite gesprungen, auf der die Zahl steht.  
▪ Im Stilspringen leicht darf dem Reiter bei der Abfolge der Sprünge geholfen werden. 
▪ Der Parcours muss durchgehend im Galopp geritten werden. 
▪ Es wird eine Parcoursbesichtigung geben. Die Hindernisse dürfen NICHT zur Probe 

gesprungen werden. 

Zulässige Ausrüstung: 

▪ Zaumzeug aus beliebigem Material mit geschlossenen Zügeln 
▪ Gebissstück mit Gebissringen (Wassertrensengebiss) 
▪ Gebisslose Trensen mit geschlossenen Zügeln 
▪ Vorderzeug, Martingal, Fliegenohren 

Nicht zugelassen: Schweif am Stockende, Sporen, Gerte, Kandarrenzaum 

Bewertung: 

▪ Es geht NICHT um Schnelligkeit, sondern um einen stilistisch schönen Ritt. 
▪ Es gibt eine Wertnote (5,0 – 10,0).  
▪ Jeder Abwurf und jede Verweigerung ergibt -0,5 von der Wertnote. Doppelte 

Verweigerung oder das Springen von der falschen Hindernisseite führt zum Ausschluss 
in der jeweiligen Prüfung. 

▪ Körperhaltung: Blick zum Sprung, Oberkörper gerade und aufrecht, Hände ruhig, 
Stecken bleibt zwischen den Beinen. 

▪ Richtiger Handgalopp. 
▪ Zügelhaltung: innere Hand hält nur den Zügel, äußere Hand hält Zügel und Stab. Im 

Stilspringen mittel: Bei Handwechsel entsprechend umgreifen. 
▪ Linienführung: Weite Wege, gerades Anreiten vom Sprung und gerade nach dem 

Sprung. 
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Prüfung 31: Zeitspringen mittel (50 cm) 

Anforderungen: 

▪ Die Hindernisse müssen in der richtigen Reihenfolge überwunden werden. Die Sprünge 
werden immer von der Seite gesprungen, auf der die Zahl steht. Im Zeitspringen leicht 
darf dem Reiter bei der Abfolge der Sprünge geholfen werden. 

▪ Der Parcours muss durchgehend im Galopp geritten werden. 
▪ Es wird eine Parcoursbesichtigung geben. Die Hindernisse dürfen NICHT zur Probe 

gesprungen werden. 

Zulässige Ausrüstung: 

▪ Zaumzeug aus beliebigem Material mit geschlossenen Zügeln 
▪ Gebissstück mit Gebissringen (Wassertrensengebiss) 
▪ Gebisslose Trensen mit geschlossenen Zügeln 
▪ Vorderzeug, Martingal, Fliegenohren 

Nicht zugelassen: Schweif am Stockende, Sporen, Gerte, Kandarrenzaum 

Bewertung: 

▪ Die schnellste Zeit mit den wenigsten Fehlerpunkten 
▪ Der Galopp muss erkennbar sein. Wird nicht galoppiert, werden auf die Endzeit 2 

Strafsekunden addiert. 
▪ Jeder Abwurf und jede Verweigerung ergeben 4 Fehlerpunkte. Doppelte Verweigerung 

oder das Springen von der falschen Hindernisseite führt zum Ausschluss in der 
jeweiligen Prüfung. 

▪ Start- und Ziellinie werden markiert. Die Zeit beginnt und endet mit Überqueren der 
Start-/Ziellinie. 
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Prüfung 32: Pas de Deux 

Anforderungen: 

▪ Eine Mannschaft besteht aus 2 Hobby Horsern, die eine selbst erstellte Kür mit eigener, 
dazu passender Musik vorstellen. Ein zur Musik/Thema passendes Outfit ist erwünscht. 

▪ Die Kür wird auswendig geritten. 
▪ Die Kür muss alle Grundgangarten sowie folgende Bahnfiguren/Lektionen enthalten: 
▪ Durch die ganze Bahn wechseln, Volte, Zirkel, Versammlung und Verstärkung im Trab 

und Galopp. 
▪ Dauer 2,5 bis 3 Minuten. 

Zulässige Ausrüstung: 

▪ Zaumzeug aus beliebigem Material mit geschlossenen Zügeln. 
▪ Gebissstück mit Gebissringen (Wassertrensengebiss).  
▪ Kandarenzäumung. 
▪ Gebisslose Trensen mit geschlossenen Zügeln. 
▪ Fliegenohren 
▪ Beinschoner am Reiterbein (wenn sie keine Unfallgefahr darstellt). 
▪ Schweif am Stabende 

Nicht zugelassen: Vorderzeug, Martingal, Sporen, Gerte 

Bewertung: 

▪ A-Note: 
- Körperhaltung: elegante Beinbewegung mit gestreckter Fußspitze, Oberkörper 

gerade und aufrecht (Körperspannung), Arme am Körper, ruhige Hände 
- Zügelhaltung: Der Zügel verläuft bei beiden Händen zwischen kleinen Finger 

und Ringfinger durch die Faust nach oben zwischen Zeigefinger und Daumen. 
Innere Hand hält den Zügel, die äußere Hand hält Stab und Zügel. Bei einem 
Handwechsel wird umgegriffen. Achtung bei der Kandarenzäumung! 

- Tempo und Takt: taktreines, fleißiges Vorwärtsreiten, ohne zu übereilen. 
- Gangarten: Im Schritt ist das Tempo ruhig, die natürliche „Nickbewegung“ des 

Kopfes wird nachgeahmt. Der Trab hat ein höheres Lauftempo, ohne zu 
übereilen und eine Schwebephase, der Kopf ist in mittlerer Position. Beim 
Galopp ist auf den richtigen Handgalopp zu achten. 

- Bahnfiguren/Linienführung: korrekte Ausführung und Linienführung. 
▪ B-Note: 

- Äußeres Erscheinungsbild (Outfit/Pferdekombination etc.) 
- Synchronität und Harmonie 
- Choreografie 
- Schwierigkeit der Kür 

▪ Gesamtnote: 
- A-Note + B-Note = Endnote 
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Nennformular für das Hobby Horse Turnier 

am 12.07.2025 
des Reit und Fahrverein Beckingen e.V 

 
ACHTUNG: Zwei Seiten! Beide müssen eingesendet werden! 

Bitte für jeden Teilnehmer ein eigenes Nennformular ausfüllen. 

 
Hobby Horse Verein/Gruppe:        ________________________________________________ 
 

Vorname:  

Nachname:  

Alter / Geburtsdatum:  

Straße, PLZ, Ort  

Email-Adresse  

Name Pferd 1:  

Name Pferd 2:  

Name Pferd 3:  

 
Nachteilsausgleich benötigt?  Ja         Nein 
 
Bitte die entsprechende Prüfung ankreuzen: 

Prüfungsnr. Wettbewerb Pferd Alter Anmeldung [x] 

26 Dressur leicht  8 EURO  

27 Dressur mittel  8 EURO  

28 Caprilli-Test  8 EURO  

29 Stilspringen leicht  8 EURO  

30 Stilspringen mittel  8 EURO  

31 Zeitspringen mittel  8 EURO  

32 Pas de Deux  16 EURO  

 
 
Summe [EUR] _____________ 

Achtung Startzahlbegrenzung jeweils 30 Nennungen (Pas de Deux: 15 Paare). 
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▪ Die einzelnen Prüfungen werden nochmals in Altersgruppen unterteilt. 
▪ Jeder Teilnehmer darf an maximal 3 Prüfungen teilnehmen. 
▪ Es ist nicht gestattet, in einer Prüfung mit mehreren Steckenpferden zu starten. Es ist 

jedoch möglich, bis zu 3 verschiedene Hobby Horses in 3 verschiedenen Prüfungen 
vorzustellen. 

▪ Aus Gründen der Fairness ist es nicht gestattet, in der gleichen Disziplin gleichzeitig in 
der leichten und der mittleren Prüfung zu starten. 

▪ Es dürfen alle Arten von Hobby Horses und Steckentiere (auch Tiere, die keine 
pferdeähnliche Gestalt haben) teilnehmen, egal ob gekauft oder selbstgemacht. 

 
Das Geld wurde am _____________ an den RuF Beckingen überwiesen.  
 
Nach Nennungsschluss wird die Startnummer mitgeteilt und damit die Nennung bestätigt.  
 

Bankverbindung: Sparkasse Merzig Wadern 

Kontoinhaber: Reit- und Fahrverein Beckingen e.V. 

Kontoverbindung: DE83 5935 1040 0001 1066 81 

Verwendungszweck: Hobby Horse Turnier Beckingen 2025 – Teilnehmername bzw. 
Vereinsname 

 
 
Einverständniserklärung:  
 
Hiermit erkläre/n ich/wir  
 
 
___________________________________________________________________________ 
(Vor- und Nachname, Anschrift des/der Erziehungsberechtigten des teilnehmenden Kindes)  
 
mich/uns damit einverstanden, dass unser o. g. Kind an den Prüfungen des Reit und 
Fahrvereins Beckingen e.V. teilnimmt.  
 
Die Hinweise zur Veröffentlichung von Bild- und Tonaufnahmen haben wir zur Kenntnis  
genommen.  
 
 
 
_________________________________________________________________________ 
 
Ort/Datum       Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten  
 
 
 
Bitte per Mail an:   
Sascha Salm: info@horsemediensalm.de 

Michèle Schneider: ruf.beckingen@gmx.de 

mailto:info@horsemediensalm.de
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Begründung Nachteilsausgleich 
 
Name:        ______________________________________________________ 
Vorname:       ______________________________________________________ 
Geburtsdatum:   ______________________________________________________ 
Adresse:        ______________________________________________________ 
 
Ggf. Grad der Behinderung:  ______ Merkzeichen: ______ 
 
O.g. Reiter benötigt in einem der folgenden Bereiche / in mehreren der folgenden Bereiche  
einen Nachteilsausgleich (zutreffendes bitte ankreuzen): 

☐Sozial-Emotional      ☐Rumpf / Wirbelsäule 

☐Kognitiv        ☐Obere Extremität 

☐Motorisch        ☐Untere Extremität 

☐Hören / Sehen     ☐Kopf 
 
Bitte kurz in Worten beschreiben, wo die Einschränkungen des Reiters genau liegen und wie  
sich diese auswirken: 
___________________________________________________________________________ 
___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

 
Ein Nachweis über die Notwendigkeit liegt als Kopie bei: 
 

☐Schwerbehindertenausweis    ☐ärztliches Attest    ☐Hilfe-/Förderplan 
 
 
 
_________________________________________________________________________ 
 
Ort/Datum       Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten  
 
 
 
Bitte per Mail an: 

Sascha Salm: info@horsemediensalm.de 

Michèle Schneider: ruf.beckingen@gmx.de 

 
 

mailto:info@horsemediensalm.de

